
Dauthendey, Max: Die Eule ruft, als lacht ein Narr (1892)

1 Die Eule ruft, als lacht ein Narr

2 Und rennt starr seinen Kopf an Bäume ein,

3 Und alle Bäume lachen hinterdrein.

4 Im Mond verwandelt sich gern jeder Stein

5 Und will gegrüßt sein, und auch angesprochen,

6 Und alle tun, als ob sie nach dir krochen.

7 Du hörst noch einer Sense schartigen Klang.

8 Ein später Mäher geht im Mond entlang

9 Und haut ins Gras, hart ohne Sang.
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